
Bilanz und Erfolgsrechnung 

Bilanz 2021 2020 

Aktiven 1‘895‘912.72 1‘891‘324.29 

Umlaufvermögen 1‘269‘681.72 1‘206‘521.97 

Anlagevermögen 626‘231 684‘802.32 

Passiven 1‘895‘912.72 1‘891‘324.29 

Fremdkapital 380‘175.26 329‘894.22 

Eigenkapital 1469‘017.83 1‘472‘323.38 

Jahresergebnis 46‘719.63 89‘106.69 

Erfolgsrechnung 

Betriebsaufwand 1‘768‘155.50 1‘779‘950.10 

Personalaufwand 1‘374‘936.75 1‘387‘826.70 

Sachaufwand inkl. Anlagenutzung 346‘499.12 302‘999.56 

Rückstellungen 46‘719.63 89‘106.69 

Betriebsertrag 1‘768‘155.50 1‘779‘550.10 

Tarifertrag 592‘076.05 642‘300.50 

Betriebsbeiträge Kantone 1‘171‘950.95 1‘132‘378.10 

Übrige Erträge 4‘128.5 4871.50 

Spendeneingang 2021 

Fam. Fries, Sennhof; Forum Muri-Gümligen; Verein Fründe vom 

Heim Sunnegarte Muri; Keller GmbH, Gümligen; Kirchgemeinde 

Muri-Gümligen; Fam. Liechti, Münchenbuchsee; N. Marti, Zollikofen 

Wir danken herzlich allen genannten und ungenannten Spenderinnen 

und Spendern. 
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Jahresbericht 2021 der Stiftung Heim 

Sunnegarte, Muri bei Bern  

Ferien 

Im Mai wurden wieder die jährlichen Ferienlager durchgeführt. Die 

eine Wohngruppe reiste nach Disentis, die andere nach Wildhaus.  



In den knapp zwei Wochen gab es viele Gelegenheiten zum 

gemütlichen Zusammensein, zu Spaziergängen, zum Bräteln und 

Picknicken. 

Das Wetter war zwar wechselhaft, aber genügend gut, um sich oft in 

der Natur aufzuhalten. Auf einem Klangweg konnte man selber 

Klänge mit verschiedenen Materialien erzeugen.  

Während der Fahrt auf den Lukmanierpass wurde erlebbar, wie sich 

die Natur mit zunehmender Höhe und damit abnehmender 

Lufttemperatur verändert. Ein Nachtspaziergang bei Sternenhimmel 

und Gewitter lud ein, genau hinzuschauen und hinzuhören. 

 

50 Jahre Sunnegarte 

Corona-Massnahmen-bedingt feierten wir unser 50jähriges Jubiläum 

im September in unserem Garten. Zwei Bewohnerinnen sind auch von 

Anfang an, also 1971, mit dabei. Wir machten uns bewusst, dass es 

ohne eine der beiden den Sunnegarte hier an dieser Stelle gar nicht 

gäbe. Das kam so: die Mutter der Betreffenden suchte im Auftrag der 

Trägerschaft eine Liegenschaft und schrieb in diesem Zusammenhang 

eine Geschichte vom schwarzen Schaf. Dem damaligen Besitzer 

unserer Liegenschaft gefiel die Geschichte und er kontaktierte die 

Geschichtenschreiberin. So konnte die damalige Trägerschaft 

zunächst das Haus mieten und bald darauf kaufen. Umrahmt wurde 

die Feier natürlich mit Musik und einem feinen Z’Vieri. 

 

Neuer Präsident des Stiftungsrates 

Nach dem Rücktritt von Ernst Mori als Präsident des Stiftungsrates 

hat Fredi Jakob das Amt als neuer Präsident auf den 1. Januar 2021 

aufgenommen.  

 

Corona-Jahr 

Das letzte Jahr war vor allem durch Corona geprägt. Die uns vom 

Bundesrat und vom Kanton auferlegten Massnahmen mussten 

umgesetzt werden und waren für alle Betroffenen sehr 

herausfordernd. Nachdem doch einige Bewohner und Mitarbeitenden 

positiv getestet wurden, mussten kurzfristig Lösungen gesucht und 

gefunden werden, um den Betrieb im Sunnegarte aufrecht zu halten. 

Glücklicherweise hatten die Erkrankten kaum Symptome und die 

Krankheitsverläufe waren ausnahmslos mild und ohne nennenswerte 

Komplikationen. Quarantäneanordnungen, serielle Tests, 

Antikörpernachweise und immer wieder neue Regelungen gehörten 

vor allem im 2. Halbjahr 2021 zum Alltag. All dies erforderte von 

allen Mitarbeitenden höchste Flexibilität, Geduld und auch 

Durchhaltevermögen.  
 

Auch wurden auf unterschiedlichen Ebenen verschiedene 

Diskussionen über die Impffrage geführt. Die teilweise konträren 

Haltungen und Einsichten führten zu Meinungsverschiedenheiten und 

teilweise auch zu heftigen Auseinandersetzungen. Es kann aber 

festgehalten werden, dass dank der gegenseitigen entgegengebrachten 

Toleranz und der grossen Unterstützung unseres Heimarztes, Dr. 

Andreas Giger, die betriebliche Situation jederzeit im Griff gehalten 

werden konnte. Wir hatten während der ganzen Pandemie keinen 

einzigen medizinisch besorgniserregenden Fall und das ist 

schlussendlich das Wichtigste.  

 

 

Reinhold Junele                                                    Fredi Jakob  

Heimleitung                                                          Präsident Stiftungsrat 


